	 Pfarrgemeinde Linz-St.Matthias

Die Feier der Erstkommunion 2008
„Jesus, im Brot in meiner Hand

Ich in Gottes Hand“




Vorbereitung

· Texthefte

· Symbole für die Hinführung:


Brot, Trauben, Hostienschale, Kelch, Weinkrug für Gabenbereitung

· Am Altar: Geschenk für die Erstkommunionmütter /-väter, Kerze der Vorbereitungsgruppe

· Tonkreuze für PatInnen

· Erinnerungskreuze für die EK-Kinder in einem Korb (werden gesegnet und im Pfarrsaal verteilt)
· Plätze reservieren für EK-Kinder und Tischmütter /-väter, Direktorin, Klassenlehrerinnen 

Messablauf

Eröffnung - Wortgottesdienst

Einzug 

Orgelspiel 

Begrüßung - Priester
♫ Eröffnungslied der Kinder                        

Begrüßung und Dank 
an die Tischmütter /-väter durch die EK-Kinder

Kinder der Erstkommunionmütter /-väter stellen sich 
mit einem kleinen Geschenk vor dem Altar auf.

1. Auch wir Erstkommunionkinder begrüßen alle recht herzlich.

2. Wir freuen uns, dass so viele zu unserem Fest gekommen sind:
Unsere Eltern, Geschwister und Verwandten, unsere Tischmütter /-väter, unsere LehrerInnen, unsere Frau Direktor und viele Freunde sind da.

3. Nun ist er da, der Tag auf den wir uns so lange vorbereitet haben. Heute wollen wir unsere Hände hinhalten, wie eine leere Schale, damit Gott sie füllen kann. Im Heiligen Brot schenkt er uns Jesus, der alle Menschen liebt.

4. Wir bedanken uns bei unseren Erstkommunionmüttern /-vätern. Sie haben für uns viele schöne Stunden gestaltet. Darum von uns ein kleines Geschenk.

Geschenkübergabe

Hinführung und Besinnung - Jeweils ein Kommunionkind bringt den genannten Gegenstand und legt ihn auf die Stufen / auf ein Tischchen vor dem Altar.





Orgelspiel zur Melodie „Hände, die schenken“
1. Hände sind wie Schalen, offen, leer, bereit, sich beschenken zu lassen, 
bereit zu empfangen.




Orgelspiel zur Melodie „Hände, die schenken“

2. Hände sind wie ein Haus, das behütet, schützt und Geborgenheit gibt.




Orgelspiel zur Melodie „Hände, die schenken“

3. Hände sind wie ein Schiff, das Lasten trägt. Hände können Halt und 
Sicherheit geben in 
den Stürmen unseres Lebens.





Orgelspiel zur Melodie „Hände, die schenken“

4. Hände sind wie ein Schlüssel, der Türen und Herzen öffnen kann.





Orgelspiel zur Melodie „Hände, die schenken“

5. Hände sind wie eine Schatztruhe, die Kostbarkeiten bewahrt.





Orgelspiel zur Melodie „Hände, die schenken“

6. Hände sind wie Balsam, wenn sie wärmen, heilen und Zärtlichkeit


schenken.





Orgelspiel zur Melodie „Hände, die schenken“

7. Hände sind wie eine Brücke, wenn sie zur Versöhnung gereicht werden.





Orgelspiel zur Melodie „Hände, die schenken“

8. Hände sind wie Brot, wenn sie teilen, helfen und Gutes tun.





Orgelspiel zur Melodie „Hände, die schenken“

Abschluss der „Aktion“ - Priester

♫ Gloria-Lied
Tagesgebet - Priester

Guter Gott, von allen Seiten umgibst du uns, deine Hände hast du auf uns gelegt. Du liebst uns. Du vergisst uns nie. Unsere Namen sind eingeschrieben in deine Hände. Du hältst uns. Du trägst uns, du führst und nährst uns. Lass uns vertrauen, dass wir in deinen Händen sicher und geborgen leben dürfen, heute und an allen Tagen. 
Alle: Amen
♫ Antwortlied der Kinder - Halleluja
Evangelium – Priester

Jesus segnet die Kinder (nach Mk 10,13-16)
Jesus ist unterwegs nach Jerusalem. Seine Freunde, die Jünger begleiten ihn. 

Er ist müde von der langen Wanderung und ruht sich ein wenig aus. Da kommen Mütter mit ihren Kindern. Sie sagen: „Wir wollen Jesus ganz nahe sein. Wir wollen hören, was er sagt!“ Vielleicht kann Jesus unseren Kindern seine Hände auflegen und sie segnen!“ 

Als die Jünger die vielen Kinder sehen, versperren sie ihnen den Weg zu Jesus: „Geht nur wieder heim. Jesus ist müde. Er braucht Ruhe. Außerdem verstehen die Kinder nichts von Jesus“. Wir haben es schon schwer genug, seine Worte zu begreifen.“ 

Als Jesus das sieht, wird er zornig und sagt zu ihnen: „Lasst die Kinder zu mir kommen und hindert sie nicht daran! Denn Menschen wie ihnen gehört das Reich Gottes. Amen, das sage ich euch: Wer das Reich Gottes nicht so annimmt, wie ein Kind, der wird nicht hineinkommen.“ 

Und er nimmt die Kinder in seine Arme; dann legt er ihnen die Hände auf und segnet sie. Die Kinder spüren ganz deutlich: „Wenn Jesus da ist, brauche ich keine Angst zu haben.“ „Die Liebe Gottes macht mich stark und glücklich.“

Predigt
------------------------

Tauferinnerung mit
Taufversprechen

Vor dem Taufversprechen zünden die PatInnen die Taufkerzen der Kinder an der Osterkerze an, überreichen diese dem EK-Kind und stellen sich dann hinter das Kind. Während des Taufversprechens legen die PatInnen die rechte Hand auf die rechte Schulter der Kinder. 

Worte über das Patenamt - Priester
Gebet des Paten / der Patin - TaufpatIn
Guter Gott, bei der Taufe unserer Patenkinder 

haben wir das Patenamt übernommen. 

Wir haben versprochen mitzuhelfen, 

dass aus ihnen gute Christen und Christinnen werden. 

Du, guter Gott, weißt, was wir versucht haben 

und was gelungen ist. 

Seit dem Sakrament der Taufe 

steht ihr Name im Buch des Lebens. 

Hilf ihnen, guter Gott, 

dass sie den Glauben immer besser verstehen lernen 

und wir ihnen dabei gute Vorbilder sein können.

Schenke unseren Patenkindern durch das Heilige Mahl 

eine tiefe Freude am Glauben, 

eine herzliche Freundschaft mit dir 

und die Bereitschaft, 
oft am Mahl der Kinder Gottes teilzunehmen.

Worte an die Kinder - Priester
Eltern:

Gott hat die Welt in deine Hände gegeben,



dass du dich darin wohlfühlen und an ihr erfreuen kannst.



Deshalb fragen wir dich:


Priester:
Glaubst du an Gott, der uns Vater und Mutter ist, und Himmel und 



Erde geschaffen hat?




Kinder: Ich glaube.

Eltern: 
Gott will ganz nahe bei dir sein und alle Wege mit dir gehen.



Deshalb fragen wir dich:


Priester: 
Glaubst du an Jesus, den Sohn Gottes,




der als Freund der Menschen gelebt hat




und für uns gestorben und auferstanden ist?




Kinder: Ich glaube.

Eltern: 
Gott ist mitten unter uns in den Menschen, die uns begegnen, 



in allen Kräften in mir und in dir.



Deshalb fragen wir dich:


Priester: 
Glaubst du an den Heiligen Geist, die Kraft und Weisheit Gottes,




die zum Guten anleitet und uns zum ewigen Leben führt?




Kinder: Ich glaube.

Eltern: 
Keiner kann allein leben, keiner kann allein glauben.



Miteinander sind wir auf dem Weg.



Deshalb fragen wir dich:


Priester:
Willst du zur Gemeinschaft der Kirche gehören und mit Jesus 



leben?




Kinder: Ich will.

Übergabe der Tonkreuze der Kinder an ihre Paten.

♫ Lied der Kinder
-----------------------

Fürbitten (EK-Kind, Tischmutter /-vater, Vater oder Mutter, LehrerIn)

Priester

Treuer Gott. Mit der Taufe hat unsere Freundschaft mit Jesus begonnen. Heute dürfen diese Kinder Jesus zum ersten Mal im Heiligen Brot empfangen. Wir rufen zu dir:

Vater / Mutter
Du hast uns diese Kinder anvertraut. Hilf allen Eltern, ihre Kinder zu liebenden Menschen zu erziehen, ihnen aber auch vorzuleben, deinen schützenden Händen zu vertrauen.
A: Wir bitten dich, erhöre uns!
Kind

Wir Kommunionkinder bitten dich für die Kinder dieser Welt, die nicht wie wir von Eltern, Familien und Lehrer und Lehrerinnen begleitet werden. Halte deine Hände schützend über sie, damit auch sie ihren Weg im Leben finden.

A: Wir bitten dich, erhöre uns!
Tischmutter /-vater
Wir haben als Tischmütter /-väter diese Mädchen und Buben begleitet und mit ihnen zusammen versucht, deine Nähe immer mehr zu begreifen. Lass sie ein Leben lang in deiner Liebe leben! A: Wir bitten dich, erhöre uns!
LehrerIn

Mit unserer Hände Werk können wir die Welt verändern. Wir danken dir für Wissenschaft und Technik, für unsere Arbeitsplätze und Möglichkeiten. Bewahre uns vor allem, was zerstört und erniedrigt, ausnutzt und verletzt.

A: Wir bitten dich, erhöre uns!
Gemeindemitglied

In manchem Christen ist der Glaube durch Enttäuschungen, Bequemlichkeit oder Gleichgültigkeit verkümmert. Gib, dass wir uns mit dem Angebot der Kirche Jesu Christi immer wieder neu auseinandersetzen. Lass uns in der heiligen Kommunion eine Hilfe sehen auf unserem langen Weg zu dir.

A: Wir bitten dich, erhöre uns!
Priester

Gott, du hältst uns alle in deiner Hand. Bei dir sind wir geborgen durch Jesus Christus, unseren Herrn. 
Alle: Amen
Nun löschen die PatInnen die Kerzen aus 
und nehmen sie wieder mit zum Platz.
Eucharistiefeier

Gabenbereitung
Fröhliches Orgelspiel
EK-Kinder (2 Buben, 2 Mädchen)

holen die Gaben von einem Tisch im Mittelgang
Kind bringt einen Laib Brot

Jeden Tag haben wir genug zu essen. Auf den Feldern wächst das Korn. Viele Menschen machen daraus das Brot. Die Eltern arbeiten, um das kaufen zu können, was wir zum Leben brauchen. Nimm an das Brot, alle Arbeit und Sorgen.

Kind bringt die Schale mit den Hostien

Im Heiligen Brot willst du uns dein Leben schenken. Du willst unser Freund sein. Nimm an diese Schale mit Hostien, unsere Gaben und unseren guten Willen.

Kind bringt Weintrauben

In den Weinbergen wachsen die köstlichen Trauben. Viel Mühe ist notwendig, bis die Ernte da ist. Aber die Trauben und der Saft schmecken wunderbar. Nimm an die Trauben, alles Schöne und Gute.

Kind bringt den Kelch mit (etwas) Wein

Wir bringen den Wein, gewonnen aus dem Saft der Trauben. Nimm an den Wein und alles, was das Leben froh macht.

Gebet über die Gaben - Priester

Guter Gott, Brot und Wein auf dem Altar sind ein Zeichen für deine Verbundenheit mit uns. Verwandle uns durch diese Gaben in Menschen, die sich von dir an die Hand nehmen lassen und anderen die Hand reichen. 
Alle: Amen.

Präfation

♫ Heilig-Lied 

Hochgebet                      mit Nennung der Namensheiligen der Kinder

♫ Vater unser                     gesungen, mit Gesten, 
RL und EK-Kinder stehen um den Altar

Friedensgruß

Kommunion

Erstkommunion der Kinder - in Stille
dann:
während der Kommunion der Gemeinde - Orgelspiel
… stille Augenblicke

Dankgebet der Kinder

Jesus, ich danke dir, weil du deinen Freunden gesagt hast:

„Nehmt und esst, das ist mein Leib.“

Jesus, ich danke dir für die große Freude,

dass du heute im Brot auch zu mir gekommen bist.

Jesus, ich danke dir

für diesen wunderbaren Tag meiner Erstkommunion.

Jesus, ich danke dir

für das festliche Zusammensein mit meinen Eltern, Freunden und Gästen.

Jesus, ich danke dir

für die vielen Menschen, die den Gottesdienst mitfeiern.

Jesus, ich danke dir

für jeden Sonntag, an dem du mich immer wieder neu zu deinem Altar einlädst.

♫ Danklied der Kinder

Abschluss

Schlussgebet - Priester - mit Segnung der Kreuze (Geschenk der Pfarrgemeinde)
                                                                                        Die Kreuze werden den Kindern 
                                                                                        im Pfarrsaal überreicht

Guter Gott! Dein Sohn Jesus Christus hat uns heute zu diesem besonderen Fest der Erstkommunion eingeladen. Du hast ihn zu uns geschickt, damit wir verstehen, dass jeder von uns für dich ganz wichtig ist, und dass wir zusammen gehören. Lass uns spüren, dass wir durch die Heilige Kommunion ganz besonders mit Jesus und untereinander verbunden sind. Zeichen dafür sollen auch diese Erstkommunionkreuze der Kinder sein. Wir bitten dich guter Gott, segne + diese Kreuze durch Christus, unseren Herrn. 
Alle: Amen. 

Abschlussworte mit Einladung zu Fototermin und Agape

♫ Danklied der Gemeinde             

PatInnen überreichen den Kindern für den Auszug die brennenden Kerzen

♫ Segenslied
Segen - Priester

Sendung

MinistrantInnen – Erstkommunionkinder – Pastoralassistentin – Religionslehrerin – Erstkommunionmütter /-väter - Priester

Auszug - Festliches Orgelspiel
--------------------------------------

Fototermin 

Agape
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